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Baugrundverhältnisse gemäß geotechnischem Gutachten.

Stauspiegel Hochwasserrückhaltebecken bei HQ 100 und ca. HQ 10

betreffen die geplanten Verhältnisse der Planfeststellung des

Hochwasserrückhaltebeckens ohne zusätzliche Hochwasserableitung
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